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Studie zur Publizitätspflicht zur Nachhaltigkeit



15 Mitarbeiter, gegründet 1999

 Zukunftsberatung für Unternehmen, 
Kommunen und Regionen

 Schwerpunkte in den Bereichen

 Nachhaltigkeitsmanagement und 
Berichterstattung 

 ÖKOPROFIT: Vorsorgender Umwelt-
und Klimaschutz in rund 2000 
Unternehmen 

 Familienbewusste Personalpolitik

 Gemeinwohlberatung

 Mobilitätsberatung-/konzepte

 Kommunalberatung 
(Klimaschutz/Klimawandelkonzepte, 
CO2-Bilanzierung, Mobilität…) 

B.A.U.M. Consult Hamm GmbH begleitet und 
unterstützt auf dem Weg zum nachhaltigen 
Wirtschaften 
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Beispielhafte Referenzen (B.A.U.M. Consult GmbH München)
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Agenda

 Check-In mit Kurz-Umfrage

 Kontext

 Studiendesign 

 Ergebnisse der Analyse bestehender Rahmenwerke  

 Bewertung der Rahmenwerke - Fokus Gemeinwohlbilanz

 Empfehlungen der Studie 

 Eröffnung Diskussion
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Agenda

 Check-In mit Kurz-Umfrage

 Kontext

 Studiendesign 

 Ergebnisse der Analyse bestehender Rahmenwerke  

 Bewertung der Rahmenwerke - Fokus Gemeinwohlbilanz

 Empfehlungen der Studie 

Eröffnung Diskussion
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Kontext
Der Druck der Stakeholder wächst
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Kontext
Der Druck der Stakeholder wächst

https://unternehmen.union-investment.de/startseite-unternehmen/presseservice/pressemitteilungen/alle-
pressemitteilungen/2019/Zahl-nachhaltig-anlegender-Investoren-erreicht-Rekordstand.html
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Kontext
Der Druck der Stakeholder wächst
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Kontext
Der Druck der Stakeholder wächst
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Kontext
Gestiegene Akzeptanz für CSR-Reporting

https://www.ioew.de/news/article/verantwortung-fuer-lieferkette-deutsche-grossunternehmen-spueren-steigende-erwartungen
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Kontext
CSR-Berichtspflicht beginnt zu wirken



GWÖ-Impuls "Tue Gutes und rede darüber" 1405.02.2020

Nachhaltigkeit wird zur „social licence to operate“.                                 
CSR-Reporting soll Transparenz schaffen.

Dschungel aus Reporting-Standards erschwert Bewertung 
der Nachhaltigkeitsperformance, Vergleichbarkeit  

und damit nachhaltige Kauf- und Investitionsentscheidungen
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Agenda

 Check-In mit Kurz-Umfrage

 Kontext

 Studiendesign 

 Ergebnisse der Analyse bestehender Rahmenwerke  

 Bewertung der Rahmenwerke - Fokus Gemeinwohlbilanz

 Empfehlungen der Studie

Eröffnung Diskussion
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PuNa-Studie: Entwicklung eines Anforderungs-
katalogs für einen universellen Standard

 Auftraggeber: Institute for Advanced
Sustainability Studies e.V. Potsdam

 Auftragnehmer: B.A.U.M. Consult GmbH 
 Veröffentlichungszeitpunkt: Juli 2020

1. Vergleichende 
Analyse 

bestehender 
Rahmenwerke 

2. Definition 
Anforderungs-

katalog an 
universellen 

Standard

3. Ableitung von 
Empfehlungen  

zur Entwicklung 
eines universellen 

Standards

 Untersuchungsgegenstand: 14 exemplarische 
Rahmenwerke in vier Kategorien

 Dreigliedrige Untersuchung



Das Projekt-Team

Christian Felber
Inhaltliche Leitung
IASS Affiliate Scholar

Kristina Steinmar
Ansprechpartnerin IASS 

Wissenschaftliche Referentin

Ludwig Karg
Projektleitung B.A.U.M.                       

GF B.A.U.M. Consult München/Berlin
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Hanna Yabroudi
Mitarbeiterin
BC Hamm

Gudrun Engelhardt
Mitarbeiterin
BC Hamm

Doro Brockhoff
Projektmanagement

BCMB

Anja Aschenbrenner
Mitarbeiterin

BCMB



Verhaltenskodizes für nachhaltig-ethisches Handeln im Unternehmen

 Dreigliedrige Grundsatzerklärung über multinationale Unternehmen und 
Sozialpolitik der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO)

 Leitsätze der OECD für multinationale Unternehmen

Rahmenwerke für Nachhaltigkeitsmanagement

 ISO 26000 (Social Responsibility)

 SA 8000

 Umweltmanagement- und Betriebsprüfungssystem EMAS

Rahmenwerke für Nachhaltigkeitsberichterstattung

 B Corp

 Berichtsrahmen für die UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte

 Sustainable Development Goals (SDG) Compass

 Global Reporting Initiative (GRI) Sustainability Reporting Standards (SRS)

 Gemeinwohlbilanz

 Deutscher Nachhaltigkeitskodex (DNK)

 UN Global Compact Communication on Progress

Auswahlinstrumente von nachhaltigen Aktien-Indices und Fonds

 Naturaktienindex (NAI)

 B.A.U.M. e.V. Fair Future Fonds
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Ausgewählte Standards
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Agenda

 Check-In mit Kurz-Umfrage

 Kontext

 Studiendesign 

 Ergebnisse der Analyse bestehender Rahmenwerke  

 Bewertung der Rahmenwerke - Fokus Gemeinwohlbilanz

 Empfehlungen der Studie

Eröffnung Diskussion



 Verwendete Begrifflichkeiten

 Verwendete Nachhaltigkeitskriterien

 Initiator*in/ Betreiber*in (Gesetzgeber, öffentl. Organisation, Privatwirtschaft) 

 Anwendungszweck (Berichterstattung/Investitionsentscheidung/ Management-
Tool/ …)

 Zielgruppe der Berichte

 Geographische Verbreitung

 Anwendergruppe (Organisationsgröße und –art, Branchen)

 Variabilität, Anpassbarkeit

 Bewertungsmethodik (Indikatoren, Gewichtung, Comply or Explain-Ansatz etc.)

 Unterstützungsangebote

 Prüfmechanismen (inhaltlich; intern/extern, Auditierung)

 Verbindlichkeit (Gesetzliche Verankerung/Normen/Vorgaben vs. Grundsätze/ 
Leitlinien/informelles Berichtswesen, Vergünstigungen/Sanktionierung)

GWÖ-Impuls "Tue Gutes und rede darüber"
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1. Analyse bestehender Rahmenwerke
entlang von zwölf Untersuchungsaspekten

1. Analyse 
bestehender 

Rahmenwerke
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1. Analyse bestehender Rahmenwerke 
Auszug aus Steckbrief zu Gemeinwohl-Bilanz



Zweck

 Grundlegende Unterschiede zwischen 
Rahmenwerken aufweisen

 Orientierung zu den umfangreichen 
Steckbriefen bieten
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1. Analyse bestehender Rahmenwerke 
Kompaktübersicht: RW im Vergleich

Ausschnitt aus der Kompaktübersicht
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1. Analyse bestehender Rahmenwerke 
Kompaktübersicht: RW im Vergleich

 Oftmals breite Stakeholder-
Einbindung bei Entwicklung

 Mehrheitlich internationale 
Anwendung

 Anwendungs-Zweck vor allem
Berichterstattung und Tool für
Nachhaltigkeitsmanagement
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1. Analyse bestehender Rahmenwerke 
Kompaktübersicht: RW im Vergleich

 Großteil der Rahmenwerke adressiert breite
Gruppe von Stakeholdern

 Anwender*innen: mehrheitlich 
Unternehmen und andere Organisationen

 Oftmals wenig Flexibilität (z.B. für nieder-
schwelligen Einstieg) 

 Kennzahlen gefordert, aber selten 
Gewichtung oder Gesamtpunktzahl

 Differenziertes Bild bei  
Unterstützungsangeboten
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1. Analyse bestehender Rahmenwerke 
Kompaktübersicht: RW im Vergleich

 Noch keine flächendeckende 
Pflicht zur Auditierung und 
Zertifizierung

 Wenig Anreizsysteme und 
Sanktionierung

7 i. S. von Meldung und Nachverfolgung bei Verstößen



GWÖ-Impuls "Tue Gutes und rede darüber" 2605.02.2020

Agenda

 Check-In mit Kurz-Umfrage

 Kontext

 Studiendesign 

 Ergebnisse der Analyse bestehender Rahmenwerke  

 Bewertung der Rahmenwerke - Fokus Gemeinwohlbilanz

 Empfehlungen der Studie

 Eröffnung Diskussion



 Versuch einer Bewertung der Rahmenwerke mit möglichst 

objektiven Kriterien (= exogenen Parametern) 

 Bewertungsfragen pro Parameter zwecks Nachvollziehbarkeit & 

Transparenz

 Andauernder Entwicklungsprozess 

 Feedbackschleifen mit Externen/Standardvertretern

 Weiterer Diskussions- und Entwicklungsbedarf  

Ziel: Eruieren der Stärken der einzelnen Rahmenwerke und 

Identifikation von wesentlichen Kriterien als Basis für die Entwicklung 

eines universellen Standards.

GWÖ-Impuls "Tue Gutes und rede darüber" 2705.02.2020

2. Definition eines Anforderungskataloges 

2. Definition 
Anforderungs

-katalog



 Entwicklung des Rahmenwerks (partizipativer Ansatz)

 Vollständigkeit (bezüglich der Abdeckung aller gesellschaftlichen Wertefelder bzw. 

Nachhaltigkeitsthemen)

 Praktikabilität für die Anwendergruppe (Innensicht)

 Verständlichkeit für die Zielgruppe (Außensicht)

 Bewertbarkeit und Vergleichbarkeit

 Wirksamkeit im Sinne von gesellschaftlicher Zielerreichung (Nachhaltigkeit und Gemeinwohl) 

 Überprüfbarkeit (externes Audit)

 (Möglichkeit zur Schaffung von) Rechtsverbindlichkeit

 (Möglichkeit zur Schaffung von) Anreizen

 Sichtbarkeit (Transparenz der Anwender, Label zur Visualisierung)
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2. Definition eines Anforderungskataloges 
Exogene Parameter (zur Identifikation wirksamer Ansätze)
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2. Definition eines Anforderungskataloges 
Entwicklung eines Bewertungsrasters
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Exogener Parameter „Entstehung des Rahmenwerkes“

2. Definition eines Anforderungskataloges 
Das Bewertungsraster – Bsp. Gemeinwohlbilanz
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Exogener Parameter „Vollständigkeit“

2. Definition eines Anforderungskataloges 
Das Bewertungsraster – Bsp. Gemeinwohlbilanz
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Exogener Parameter „Praktikabilität für die Anwendergruppe (Innensicht)“

2. Definition eines Anforderungskataloges 
Das Bewertungsraster – Bsp. Gemeinwohlbilanz
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Exogener Parameter „Verständlichkeit für die Zielgruppe (Außensicht)

2. Definition eines Anforderungskataloges 
Das Bewertungsraster – Bsp. Gemeinwohlbilanz



Exogener Parameter „Bewertbarkeit und Vergleichbarkeit“
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2. Definition eines Anforderungskataloges 
Das Bewertungsraster – Bsp. Gemeinwohlbilanz



Exogener Parameter „Wirksamkeit“
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2. Definition eines Anforderungskataloges 
Das Bewertungsraster – Bsp. Gemeinwohlbilanz



Exogener Parameter „Überprüfbarkeit“
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2. Definition eines Anforderungskataloges 
Das Bewertungsraster – Bsp. Gemeinwohlbilanz



Exogener Parameter „Rechtsverbindlichkeit“
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2. Definition eines Anforderungskataloges 
Das Bewertungsraster – Bsp. Gemeinwohlbilanz



Exogener Parameter „Anreize“
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2. Definition eines Anforderungskataloges 
Das Bewertungsraster – Bsp. Gemeinwohlbilanz



Exogener Parameter  „Sichtbarkeit“
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2. Definition eines Anforderungskataloges 
Das Bewertungsraster – Bsp. Gemeinwohlbilanz
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MNU-Erklärung der IAO [1] 5 2,5 1 - 0,5 2 - 2 0,5 - 1,4

OECD-Leitsätze 3,5 4,5 2,5 - 0,5 3 - 2 0,5 - 1,7

ISO 26000 2,5 3,5 2,5 2 2 2,5 - 0 0,5 0 1,6

Social Accountability 8000 4,5 1,5 1 - 1,5 3 5 0,5 2 2 2,1

EMAS 3 1,5 5 2 1,5 2 5 3,5 4 3,5 3,1

B Corp-Zertifizierung 2,5 3 4 2 1,5 4 4 2 2,5 3,5 2,9

Berichtsrahmen für die UN 

Leitprinzipien
2,5 1,5 2 1 3,5 3 1 2 1 2 2

Deutscher 

Nachhaltigkeitskodex
5 4,5 4,5 2,5 4,5 3,5 1,5 2 2 3 3,3

Gemeinwohlbilanz 4,5 5 3 3,5 3 5 5 4,5 4,5 3 4,1

GRI Sustainability Reporting 

Standards
5 4,5 2,5 1,5 4 4 1 1,5 1,5 2 2,8

UN Global Compact 

Communication on Progress
3 2,5 3,5 1,5 1 3 0,5 1,5 2 3 2,2

SDG Compass 4 4 3 2 2,5 2,5 0,5 1,5 2,5 0,5 2,3

B.A.U.M. Fair Future Fonds 0,5 4,5 1,5 - 3 1,5 2,5 2 3,5 0,5 2,0

Natur-Aktien-Index 0 3 2 - 0,5 3 2 1 2,5 0,5 1,5

Durchschnittswert 3,3 3,3 2,7 1,3 2,1 3,0 2,0 1,9 2,1 1,7

[1] Auch: Dreigliedrige Grundsatzerklärung über multinationale Unternehmen und Sozialpolitik

Farbliche Abstufung: 0-1,9 2,0-3,4 3,5-5

2. Definition eines Anforderungskataloges 
Synthese – Bewertung der RW im Vergleich

 Primäres Ziel der Übersicht: Indizien zu 

Stärken der einzelnen Standards sammeln

 “Gaps” auf Weg zu rechtsverbindlichem

Standard sichtbarmachen

 Durchweg Entwicklungspotential

Wenige Standards mit

Transformationspotential
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2. Definition eines Anforderungskataloges 
Zwischenfazit & Kernerkenntnisse

 Entstehung: breite Stakeholdereinbindung bei vielen RW

 Vollständigkeit: 50 % fordern sehr umfassendes Berichten zu relevanten Themen

 Praktikabilität: Großteil praktikabel für Anwendende; z.T. zu wenig Flexibilität für Breite

 Verständlichkeit: etliches Potential (klare Strukturvorgaben, Visualisierung, Summary) 

 Bewert-/Vergleichbarkeit: Manko fehlende Bewertungsansätze und konkrete Kennzahlen

 Wirksamkeit: Ansätze für positiven gesellschaftl. Impact, selten tranformativer Charakter

 Überprüfbarkeit: bei Mehrzahl keine inhaltlich-qualitative Überprüfung

 Rechtsverbindlichkeit: i.d.R. kein Konzept/Sanktionierung im Falle von Nichteinhaltung

 Anreize: nur wenige RW generieren Anreize zur Berichterstattung / Leistungsverbesserung

 Sichtbarkeit: oftmals fehlendes klares Labelling für Orientierung
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2. Definition eines Anforderungskataloges 
Abgleich im Experten-Workshop 

Befragung von 19 Fachleuten aus Forschung 

und Praxis im Bereich Nachhaltigkeit und 

Berichterstattung sowie Benchmarking, 

Standardsetzung, Wirtschaftsprüfung und 

Zertifizierung zu

 Prüfung und Erweiterung der 

Anforderungen an universellen Standard 

 Herangehensweisen für die Entwicklung 

eines Standards
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Abgleich im Experten-Workshop
Zentrale Ansprüche geschärft und ergänzt
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Agenda

 Check-In mit Kurz-Umfrage

 Kontext

 Studiendesign 

 Ergebnisse der Analyse bestehender Rahmenwerke  

 Bewertung der Rahmenwerke - Fokus Gemeinwohlbilanz

 Empfehlungen der Studie

Eröffnung Diskussion
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3. Ableitung von Empfehlungen 
Anstoß für Entwicklungsprozess

3. Ableitung 
von Emp-
fehlungen

Erfolgsfaktoren

 Akteurs-/Netzwerkeinbindung bei Konzeptionierung 

 frühzeitiger Konsens zu strategischen Fragen (Vision!)

Wirkung der Strukturmerkmale im Einzelnen und im 

Zusammenspiel prüfen 

Vorschlag für dreistufigen Prozess zur Konzept-Erstellung 

1. Definition eines Anforderungskatalog (mit Stakeholdern)

2. Ableitung von Gestaltungsmerkmalen

3. Entwicklung und Testen eines Prototypen
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3. Ableitung von Empfehlungen für 
ein wirkungsvolles Rahmenwerk

 Hohe Praktikabilität und breite Akzeptanz durch Stakeholder-Einbindung

 Potentielle Anwender*innen: Nutzerfreundlichkeit, Reporting-Aufwand 

 Politik: normative Diskussion anstoßen (Bsp. Revision NFI-Richtlinie in 2020)

 Wirtschaftsprüfer/Steuerberater*innen: Erfahrung in Erstellung von Berichten

 Vertreter*innen bestehender RW: Nutzen für Konvergenz herausstellen und 

Aufwand für Berichterstatter durch Anschlussfähigkeit minimieren

 Strategische Fragen klären – Gemeinsame Vision schaffen  

z.B. Ziel; Anwenderkreis; Zielkonflikt zwischen ambitionierten Zielen & 

Praktikabilität; Legitimität sichern; verpflichtende Verankerung 
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3. Ableitung von Empfehlungen für 
ein wirkungsvolles Rahmenwerk 

 Effekte konsequent prüfen - ein wirkungsvolles Rahmenwerk gestalten

 Entscheidende Eigenschaften: Indikatoren zur Messung und Bewertung der 

Nachhaltigkeitsleistung & Sicherung von validen Ergebnissen

 eher absolut definierte, über alle Branchen anwendbare Kriterien & Indikatoren

 “fair-share-allocation” (Bsp. science-based targets wie CO2-Einsparziele)

 Zeitlicher Bezugsrahmen (Definition von Zeiträumen und Frequenz)

 Zielkonflikte zwischen Indikatoren im Stakeholder-Dialog klären

 Glaubwürdige, verlässliche Prüfung / Auditierung
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Ausblick

Aufbauend auf den Ergebnissen der explorativen Studie strebt IASS
eine Vertiefungsstudie für die Ausgestaltung eines universellen, 
verbindlichen Rahmenwerks an

Weiterführende Lesetipps:

https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/nachhaltigkeit-fuer-bessere-gruene-
bilanzen-1.5015688

brandeins Ausgabe 10/20
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Agenda

 Check-In mit Kurz-Umfrage

 Kontext

 Studiendesign 

 Ergebnisse der Analyse bestehender Rahmenwerke  

 Bewertung der Rahmenwerke - Fokus Gemeinwohlbilanz

 Empfehlungen

 Eröffnung Diskussion
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Hanna Yabroudi
B.A.U.M. Consult GmbH

h.yabroudi@baumgroup.de
02381-30721-188

mailto:h.yabroudi@baumgroup.de

